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Corona-Infektion in Stiftung Scheuern 
 

Die Stiftung Scheuern in Nassau meldet einen Ausbruch von Corona-Infektionen. Aktuell 
sind zwei Person betroffen. Die Betroffenen haben sich sofort in Quarantäne begeben.  
Es ist der erste Ausbruch in der Stiftung Scheuern seit dem ersten Lockdown. 
Durch stringente Maßnahmen zur Kontaktvermeidung in der Betreuung der Menschen wird 
ein Höchstmaß an Sicherheit erreicht. Ein weiteres Übergreifen von Infektionen auf andere 
Stiftungsbereiche und in die Bevölkerung wird damit minimiert. 
 
Die Stiftung Scheuern verfügt über einen Pandemie-Plan für diesen Ernstfall. Nach den 
ersten positiven PCR-Testergebnissen wurden Schutz- und Quarantänevorkehrungen 
getroffen, um weitere Ausbreitungen zu verhindern. Um das Infektionsgeschehen insgesamt 
im Blick zu halten und zugleich den Erfolg der getroffenen Maßnahmen bewerten zu können, 
werden umfassende Testungen innerhalb der Einrichtung durchgeführt. Zur 
Risikominimierung weiterer Infektionsübertragungen bittet die Stiftung Scheuern die 
Bevölkerung, das Gelände möglichst zu meiden und auf Besuche zu verzichten. Alle 
weiteren Maßnahmen werden zwischen Gesundheitsamt, Beratungs- und Prüfbehörde und 
Träger abgestimmt. Die Stiftung Scheuern hat bereits nach Bekanntwerden des Ausbruchs 
die Angehörigen und gesetzlichen Betreuer des betroffenen Bereichs informiert. Die 
Einrichtungs- und Teamleitungen stehen für Fragen der täglichen Betreuung zur Verfügung. 
Darüber hinaus sind alle aktuellen Informationen über den Internetauftritt der Stiftung 
Scheuern https://www.stiftung-scheuern.de/corona-info abrufbar.  
 
Kontakt: 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte zu den 
üblichen Bürozeiten an Stiftung Scheuern  
Büro des Vorstandes 
Telefon: 02604 979-1020 
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